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Ein zarter Hauch ein frischer Duft
der aus dem Erdreich quillt,
von feuchtem Moos erfüllt die Luft
von Wohlgeruch erfüllt.
-------------
Ein Sommerregen lieblich fein
hat Staub sanft weggefegt
und mit Gerüchen wunderfein
nun die Natur belegt.
----------------
Vom Himmel aus der Wolken Schoß 
so göttlich Gnade pur,
gar mild zur Erde niederfloß
schenkt Leben der Natur.
-----------------
Manch Würmlein aus der Erde strebt
manch Schnecke die nun auf dem Weg
die Blumen ihre Köpfe heben
erfrischt zu Sonnenlicht nun heben.
------------
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